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Die Nacht der Sozialen Berufe – Berufsorientierung mal anders 
 
Die NeanderDiakonie veranstaltet am 27.9.2013 im Rahmen des rückenwind-
Projektes „Zukunft (in) der Sozialwirtschaft“ eine Nacht der Sozialen Berufe. 
An einem Freitagabend von 19.00 bis 23.00 Uhr haben 16 bis 25 jährige, die vor der 
Berufsfindung stehen und Interessierte die Möglichkeit, hinter die Kulissen sozialer 
Berufe zu schauen. Das Programm überrascht die Gäste mit interaktiven Angeboten. 

 Live erleben und herausfinden, welcher Beruf zu einem passt.  

Sozialarbeiter/innen, Erzieher/innen, Alten- und Krankenpfleger/innen u.a. stellen 
ihre Arbeitsbereiche und Methoden vor. Die Gäste  erfahren, was Erzieher/innen mit 
Schlangen, Hunde mit Jugendarbeit, ein Stammtisch mit Sozialen Berufen, Trials & 
Bikes mit Schulproblemen, Rauschbrillen mit Suchtprävention, Rollstühle mit 
Geschicklichkeit zu tun haben. Sie erleben, wie es sich anfühlt plötzlich 80 Jahre alt 
zu sein und noch viel mehr. Im Berufekino und an der Berufe-Teststation erfahren 
Jugendliche, ob Sie für die Arbeit mit Menschen geeignet sind und welcher 
Sozialberuf zu Ihnen passt. Auf Informationsstände wird dabei bewusst verzichtet. 

Das Projekt „Zukunft (in) der Sozialwirtschaft“ hat sich zum Ziel gesetzt, die 
Sozialwirtschaft  als Zukunftsbranche in der Region zu stärken und für die 
Sozialberufe zu werben.  Die Nacht der Sozialen Berufe stellt dabei ein innovatives 
Rekrutierungsinstrument für Nachwuchskräfte dar. 

Nähere Programminfos  finden Sie im beigefügten Flyer.  

 


